
Amtsblatt der Gemeinde Mönsheim 
Donnerstag, 25. Januar 2024

's Blättle

Nr. 4

Sa., 10. Februar

15.00 Uhr  Eintritt: €  6

Kelter Mönsheim

17.00 Uhr  Eintritt: €  6

19.00 Uhr  Eintritt: €  7

Wonka
116 Min., FSK: ohne Altersbeschränkung, 
empfohlen ab 10 Jahren
Der geniale, aber leicht naive Chocolatier 
Willy Wonka muss sich gegen drei mächtige 
Schokoladenfabrikanten zu Wehr setzen. Sie 
sehen ihr Geschäft durch seine phänomenal 
wohlschmeckendem Kreationen bedroht...
Phantasievoll und zauberhaft!

Wish
95 Min., FSK: ohne Altersbeschränkung, 
empfohlen ab 8 Jahren
Asha tritt gegen den Herrscher ihres König-
reichs an, um den Menschen ein freies Leben 
und die Erfüllung ihrer persönlichen 
Wünsche zu ermöglichen. Sie begibt sich mit 
einem Stern und ihrer Ziege Valentino auf 
eine abenteuerliche Reise. 
Sehr schön!

Raus aus dem Teich
82 Min., FSK: ohne Altersbeschränkung, 
empfohlen ab 8 Jahren
Die Entenfamilie Mallard steckt im Alltagstrott 
fest. Während Vater Mack im beschaulichen 
Teich zufrieden ist, möchte Mutter Pam etwas 
Neues ausprobieren und mit ihren Kindern die 
weite Welt sehen. Als eine Familie von 
Zugvogel-Enten auf ihrem Teich landet, mit 
spannenden Geschichten von weit entfernten 
Orten im Gepäck, machen sie sich auf den Flug.

Einladung 
zur Ausstellung der 

Wettbewerbsplänen zur 
Mehrfachbeauftragung/

Wettbewerb zur Entwicklung  
einer städtebaulichen Idee  

für den Bereich 
"Iptinger Areal" 

Noch zu sehen bis  
Mittwoch, den 31. Januar 2024 

im Rathaus

Foto 
Interessierte

Nächster Termin: 
Mittwoch, den 31. Januar  
ab 19 Uhr im alten Rathaus 
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Ausbau der Breitbandinfrastruktur in der Gemeinde Mönsheim
Netze BW Sparte Dienstleistungen verlegt neue Leerrohrtrassen für schnelle Internetanbindung
Der Zweckverband Breitbandversorgung im Enzkreis erschließt im Rahmen des „Bundesförderprogramms Breitband“ 
gemeinsam mit der Netze BW die Gemeinde Mönsheim mit Glasfaser (sog. „Weiße Flecken“; Versorgung unter 30 Mbit/s) 
und somit mit einer modernen und leitungsstarken Infrastruktur. Die geförderten Hausanschlüsse sind für die Eigentü-
mer kostenfrei und ohne zwingende Vertragsbindung mit einem Netzbetreiber verbunden.
Die Erschließungsmaßnahmen wurden bereits im März 2023 gestartet. Die Baufirma wird die betroffenen Hauseigentü-
mer rechtzeitig kontaktieren, um einen Termin vor Ort zur Trassenfestlegung der Hausanschlüsse zu vereinbaren.
Derzeit wird in mehreren Bauabschnitten im Ortsgebiet gearbeitet. Hierbei wurden bereits 7,8 Kilometer Leerrohrinfra-
struktur im Boden verlegt sowie 170 Hausanschlüsse angebunden.
Im Januar wurde der Bauabschnitt „Appenberg“ begonnen. Die Baumaßnahme wird bis Mitte des Jahres 2024 andauern.
Die Trassen entlang der Pforzheimer- sowie der Leonberger Straße werden in den kommenden Wochen fertiggestellt.
Im Bereich „Alte Wiernsheimer Straße“ wird voraussichtlich im März mit dem Bau gestartet.
Die Anbindungen Lerchenhof sowie Obermönsheim werden voraussichtlich im März stattfinden. Der Ausbau zum Grenz-
bachhof und Mühlenpfad folgen anschließend.
Die Baufirma arbeitet abschnittsweise in den Straßenzügen unter Einhaltung der allgemeinen Vorschriften und Vorga-
ben. Darunter fällt die mit den Ämtern abgestimmte Verkehrsführung und Nutzung der öffentlichen Verkehrsflächen.
Auf die Freihaltung von Zugängen und Einfahrten wird geachtet. Vereinzelt kann es jedoch zu Beeinträchtigungen kom-
men, wir bitten hierbei um Ihr Verständnis.
Die Hauseigentümer, welche einen kostenlosen Breitbandanschluss beauftragen können, wurden für die bevorstehen-
den Bauabschnitte bereits angeschrieben. Die angeschriebenen Eigentümer werden gebeten, zeitnah die Beauftragung 
einzureichen, sofern sie nicht bereits im Vorfeld einen Auftrag über Vodafone oder den Zweckverband erteilt haben. Bei 
offenen Fragen zur Beauftragung können Sie sich gerne bei der Netze BW melden.
Die Netze BW ist per E-Mail: tk_hausanschluss_nord@netze-bw.de oder per Telefon unter 0711 289-20640 zu 
erreichen.
Die Beauftragung muss bis zum Start der Baumaßnahmen in den einzelnen Abschnitten erfolgen. Bei nachträgli-
chen Beauftragungen kann eine kostenfreie Erschließung nicht zugesichert werden.
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14:00 bis 17:00 Uhr

Flohmarkt

Der Erlös des Verzehrs und der Tischgebühren 
wird für die Klassenkassen der Klassen 1 – 4 verwendet.

Im Bistro werden angeboten:
Kuchen, Waffeln, warme und kalte 
Getränke und andere Leckereien!

Samstag, 27. Januar 2024

Festhalle Mönsheim (neben der Appenbergschule) 
        Anfahrt über die Jahnstraße

Tischreservierung bitte per E-Mail an: maikeheck87@gmail.com
Tischgebühr 7€

Veranstaltet von Eltern aus Mönsheim unter der Schirmherrschaft des Bürgermeisters

Freitag, 26.01.24    
Aktiven-Turnier ab 18.00 Uhr 

 

Samstag, 27.01.24 
Jugendspiele ab 9.30 Uhr  

AH ab 17.30 Uhr  
 

Sonntag, 28.01.24 
Jugendspiele ab 9.30 Uhr  

   
in der Appenbergsporthalle  

SpVgg Mönsheim 
veranstaltet den                      Cup 

           
sowie das         Jugendturnier 

         

vom 26. - 28. Januar 2024 
 

Bildervortrag: Greifvögel und Eulen erkennen 
und unterscheiden

Der BUND Heckengäu lädt alle Freunde und  
Interessierte zum Bildervortrag:

„Greifvögel und Eulen erkennen sowie unterscheiden“
am Freitag, den 26.01.2024 um 19:30 Uhr  

in die Alte Kelter in Mönsheim ein.

Achim Klumpp vom Verein zum Schutze und Erhalt der Greif-
vögel und Eulen im Nordschwarzwald e. V. ist Vorstand der 
Pflegestation in Baiersbronn. Dort werden vorwiegend ver-
letzte, verunfallte, vergiftete, stromschlaggeschädigte und 
junge Greifvögel und Eulen aufgenommen, behandelt, ope-
riert und aufgepäppelt bis sie wieder kräftig genug sind, um 
in die Natur ausgewildert zu werden. Pro Jahr werden zwi-
schen 350 und 400 Greifvögel und Eulen fachmännisch me-
dizinisch versorgt und behandelt. Achim Klumpp hat auch 
schon einen schwerverletzten Roten Milan aus Mönsheim 
wieder aufgepäppelt und in die Freiheit entlassen. Der BUND 
Heckengäu ist sehr dankbar für diese wertvolle Arbeit zum 
Schutz der Greifvögel und Eulen.
Achim Klumpp wird uns an diesem Abend die verschiede-
nen Greifvögel und Eulen erklären und über seine wertvolle 
Arbeit berichten.
Der Eintritt ist frei.
Einlass ist ab 19:00 Uhr – es werden Getränke und Brezeln 
angeboten.

 
 Fotos: Simone Reusch
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Ferienbetreuung Faschingsferien 2024 in der Kernzeitbetreuung in Wurmberg

Sehr geehrte Eltern,

für die Faschingsferien haben Sie wieder die Möglichkeit, Ihr Kind für die Ferienbetreuung in Wurmberg für 
folgende Zeiträume anzumelden: Montag, 12.02. bis Freitag, 16.02.2024.

Die Ferienbetreuung kann unabhängig davon gebucht werden, ob Ihr Kind in der Kernzeitbetreuung 
angemeldet ist oder nicht, d.h. es können alle Grundschulkinder für die Ferien angemeldet werden. 
Kernzeitkinder werden bei der Aufnahme prioritär berücksichtigt. Sie haben die Wahl, Ihr Kind jeweils für 
ein, zwei, drei, vier oder fünf Tage in der Ferienwoche anzumelden (auch für Kernzeitkinder unabhängig 
davon, wie Ihr Kind sonst im normalen Schulbetrieb angemeldet ist). Ihr Kind wird dann an den ausge-
wählten Tagen einheitlich von 7.30 – 16.00 Uhr betreut und bekommt ein Mittagessen.

Eine Abholung des Kindes zu einem früheren Zeitpunkt ist in Absprache mit den Betreuungskräften mög-
lich, entbindet aber nicht vom kostenpflichtigen Bezug des Mittagessens.

Die Kostenpauschale beträgt einschl. Mittagessen:

Ferienbetreuung
7.30 - 16.00 Uhr

ab 01.01.2023

Betreuungstage
je Ferienwoche

1 34,00 € 27,00 €
2 64,00 € 51,00 €
3 93,00 € 74,00 €
4 118,00 € 94,00 €
5 141,00 € 112,00 €

Kosten je 
Woche 
1 Kind

einschl.
Mittagessen

Kosten je 
Woche 
Alleinerz./ 
bzw. jedes 
weitere Kind
einschl.
Mittagessen

Für die Ferienbetreuung ist Ihr Kind mit dem Anmeldeformular „Ferienbetreuung Wurmberg“ schriftlich 
anzumelden. Die Kosten werden im Februar 2024 von Ihrem Konto abgebucht. 

Wenn Sie Ihr Kind zur Ferienbetreuung in den Sommerferien anmelden möchten, bitten wir Sie um Rück-
meldung bis 02.02.2024. Hierzu senden Sie bitte das ausgefüllte Formular per E-Mail an uns zurück 
an weeber@vhs-pforzheim.de.

Mit freundlichen Grüßen
VHS-Verwaltung Kernzeitbetreuung
vhs Pforzheim-Enzkreis GmbH - Zerrennerstr. 29 - 75172 Pforzheim - www.vhs-pforzheim.de
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Volkshochschule Pforzheim-Enzkreis GmbH 
Anmeldung 

FERIENBETREUUNG – an der Grundschule Wurmberg 
 

 
………………………………………………………..…………………………    …………………………   …………………………….. …………………….... 
Familienname des Kindes            Vorname  Geb. Datum                   Klasse                 Nationalität 
 

  Junge               Mädchen  
 

  Geschwisterkind          Kind bereits in der 
        in der Betreuung                        Kernzeitbetreuung 
 
 
……………………………………………………….…………………… 
Name der Eltern 
 
………………………………………………………………..…………. 
Straße, Hausnummer 
 
…………………………………………………………………..……… 
Postleitzahl/Wohnort 
 
………………………………………………………………………….. 
Telefonnummer(n) 
 
………………………………………………………………………….. 
E-Mail-Adresse  (Bitte gut leserlich ausfüllen) 
(Wir behalten uns vor, Ihnen Informationen auch online 
zukommen zu lassen.)                                                                                       
 
 
Wir sind beide (Eltern od. Lebenspartner) berufstätig ja nein 
Ich bin als Alleinerziehende/r berufstätig……..…………. ja nein 
 
(Wir behalten uns vor Arbeitsbescheinigungen von Ihnen einzuholen) 
 
Ich akzeptiere die Bedingungen und verpflichte mich, dafür zu sorgen, 
dass der Elternbeitrag von der Volkshochschule Pforzheim-Enzkreis 
abgebucht werden kann. Zudem sind jegliche Änderungen der vhs 
mitzuteilen. 
 
 
 
…………………………………………………………………………………… 
Datum                                            Unterschrift 

Gewünschter Betreuungszeitraum: 
 
1.Ferienwoche – von …….…………... bis …………………..…  
 
mit jeweils _____ Betreuungstagen 
Mo           Di            Mi            Do            Fr 

                                                   
 
2.Ferienwoche – von ………………... bis …………………..…  
 
mit jeweils _____ Betreuungstagen 
Mo           Di            Mi            Do            Fr 

                                                   
 
3.Ferienwoche – von ………………... bis …………………..…  
 
mit jeweils _____ Betreuungstagen 
Mo           Di            Mi            Do            Fr 

                                                   
 
4.Ferienwoche – von ………………... bis …………………..…  
 

mit jeweils _____ Betreuungstagen 
Mo           Di            Mi            Do            Fr 

                                                   
 

Die Höhe der Gebühr richtet sich nach der Gebührenregelung. 

                 
 

          NUR AUSFÜLLEN – WENN DAS SEPA-MANDAT BISHER NOCH NICHT ERTEILT WURDE 
 
Ich stimme dem SEPA Lastschriftverfahren zu und erteile der vhs ein Lastschriftmandat : 
Ich ermächtige die Volkshochschule Pforzheim-Enzkreis GmbH, Gebühren von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich  
mein Kreditinstitut an, die von der Volkshochschule Pforzheim-Enzkreis GmbH auf mein Konto gezogene Lastschrift einzulösen. 
Ich weiß, dass ich diese Lastschrift jederzeit widerrufen kann. Ich weiß ferner, dass ich innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem  
Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrags verlangen kann.  
 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Name der Bank                       BIC 
 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
IBAN                         Name/Vorname KontoinhaberIn 
 
Pforzheim, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

               Datum                                                                            Unterschrift des Kontoinhabers 
Z e r r e n n e r s t r.  2 9 7 5 1 7 2  P f o r z h e i m Te l e f o n :  0 72 31  38 00 0 E - M a i l :  i n f o @ v h s - p f o r z h e i m . d e I n t e r n e t :  w w w. v h s - p f o r z h e i m . d e  

Ferienbetreuung
7.30 - 16.00 Uhr

ab 01.01.2023

Betreuungstage
je Ferienwoche

1 34,00 € 27,00 €
2 64,00 € 51,00 €
3 93,00 € 74,00 €
4 118,00 € 94,00 €
5 141,00 € 112,00 €

Kosten je 
Woche 
1 Kind

einschl.
Mittagessen

Kosten je 
Woche 
Alleinerz./ 
bzw. jedes 
weitere Kind
einschl.
Mittagessen

Volkshochschule Pforzheim
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Amtliches

Mikrozensus 2024 –  
Rund 62 000 Haushalte in der Befragung

Deutschlands größte jährliche Haushaltebefragung
Auch im Jahr 2024 befragt das Statistische Landesamt Baden-
Württemberg die Bevölkerung im Rahmen des Mikrozensus. 
Die Befragung startet am 8. Januar 2024. Gleichmäßig über das 
Jahr verteilt erhalten etwa 62 000 Haushalte im Südwesten Post 
vom Statistischen Landesamt. Die Auswahl der Haushalte erfolgt 
dabei auf Basis eines mathematischen Zufallsverfahrens. Die 
Präsidentin des Statistischen Landesamts Frau Dr. Rigbers bittet 
die ausgewählten Haushalte mitzuwirken: „Vor allem in Zeiten 
wirtschaftlicher und sozialer Veränderungen ist der Mikrozensus 
wichtig. Durch ihn wird ein aktuelles Bild der Lebensverhältnisse 
aller Gruppen der Gesellschaft gezeichnet.“

Die Erhebung erfasst seit 1957 etwa den Familienstand, Bildungs-
abschlüsse und die Erwerbstätigkeit. Neben jährlich wiederkeh-
renden umfasst der Mikrozensus auch wechselnde Themen. 2024 
wird zusätzlich nach dem Pendelverhalten der Menschen gefragt. 
Drei EU-weite Erhebungen ergänzen das nationale Grundpro-
gramm: Fragen zur Beteiligung am Arbeitsmarkt gehören seit 
1968 dazu. Seit 2020 erweitern Fragen zu Einkommen und Le-
bensbedingungen den Mikrozensus. Zuletzt kamen im Jahr 2021 
Fragen zur Internetnutzung privater Haushalte hinzu. Dabei sind 
die Auskünfte aller Menschen gleichbedeutend. Damit die Situa-
tion junger als auch alter Menschen korrekt dargestellt wird, gibt 
es keine Altersgrenze für die Befragung.

Die Ergebnisse des Mikrozensus unterstützen Politik und Ver-
waltung bei den Planungen und der Entscheidungsfindung. Sie 
werden auch der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt und von 
der Wissenschaft genutzt. Viele der Ergebnisse sind europaweit 
vergleichbar. Er ist die größte jährliche Haushaltebefragung in 
Deutschland.

Methodische Hinweise
Wer wird für die Erhebung ausgewählt?
Ein mathematisches Zufallsverfahren bestimmt die zu befragen-
den Gebäude bzw. Gebäudeteile. Diese sind in maximal fünf Jah-
ren bis zu viermal in der Befragung. Für die ausgewählten Haus-
halte gilt Auskunftspflicht. Um die Namen der Haushalte in den 
Gebäuden festzustellen, setzt das Statistische Landesamt Erhe-
bungsbeauftragte ein. Diese können sich mit einem Ausweis des 
Statistischen Landesamtes Baden-Württemberg ausweisen.

Wie läuft die Befragung ab?
Ausgewählte Haushalte bekommen ein Anschreiben des Statis-
tischen Landesamtes Baden-Württembergs. Darin sind die Zu-
gangsdaten für die Meldung über das Internet enthalten. Alter-
nativ können die Auskunftspflichtigen die Fragen auch während 
eines Telefoninterviews beantworten. Die schriftliche Teilnahme 
auf einem Papierbogen ist ebenso möglich.

Was passiert mit den Auskünften?
Alle Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung und dem Da-
tenschutz. Sie werden weder an Dritte weitergegeben noch ver-
öffentlicht. Das Statistische Landesamt prüft und anonymisiert 
die eingegangenen Daten. Die aggregierten Daten werden zu 
Landes- und Regionalergebnissen weiterverarbeitet.

Ist die Teilnahme verpflichtend?
Die ausgewählten Haushalte sind zur Auskunft verpflichtet (§13 
Mikrozensusgesetz). Die gesetzliche Auskunftspflicht ist notwen-
dig, um repräsentative Ergebnisse zu erhalten. Würden nicht alle 
Personen antworten müssen, so wären nicht alle Bevölkerungs-
gruppen in der Stichprobe in ausreichender Zahl vertreten. Von 
der gesetzlich festgelegten Auskunftspflicht kann deshalb nie-
mand befreit werden, auch nicht alters- oder krankheitsbedingt 
oder wegen fehlender Sprachkenntnisse.

Aus dem Gemeinderat

Einladung Gemeinderatssitzung

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates am Donnerstag, 
den 25. Januar 2024
Am Donnerstag, den 25.01.2024 findet im Sitzungssaal des Rat-
hauses Mönsheim eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
statt. Die Sitzung beginnt um 19:00 Uhr.
Öffentliche Sitzung
1.  Begrüßung und Festlegung Protokolldienst
2.  Fragen der Zuhörer
3.   Windkraft  

- Vorstellung des Interessenbekundungsverfahrens -
 Beratung und Beschlussfassung
4.   Organisation der Kommunalwahlen  

(Gemeinderats- und Kreistagswahl) und der Europawahl  
am Sonntag, den 09.06.2024

 a )  Wahl der Mitglieder des Gemeindewahlausschusses für 
die Kommunalwahlen

 b) Bildung der Wahlvorstände und des Briefwahlvorstandes
 c)   Festlegung der Wahlbezirke, Wahlorte und Wahlräume
 d)  Verpflichtung und Beschlussfassung über die Entschädi-

gung der ehrenamtlichen Wahlhelfer/Innen
 e) Terminplan für die Kommunalwahlen
 f )   Sonstige Informationen (Einreichung von Wahlvorschlä-

gen, Änderungen im Wahlrecht etc.)
5.  Kommunale Wärmeplanung -
  Beschluss zur Erstellung eines kommunalen Wärmeplans, 

Angebotseinholung
6.  Stühle für die Appenberggrundschule und Festhalle -
 Beratung über die Situation und Angebote
7.   Küche und Hauswirtschaftsraum der Kindertagesstätte Villa 

Kunterbunt -
 Beratung über die Angebote und Beschlussfassung
8.   Verkehrsschau in Mönsheim vom 19.09.2023
  Beratung und eventuelle Beschlussfassung zu einzelnen 

Themen nach dem Protokoll der Verkehrsbehörde vom 
06.11.2023

9.   Sanierung Bussardstraße im Bereich Bussardstraße 4  
anlässlich durch Baugrube der Voreigentümer verursachten 
Straßenschäden

  Bekanntgabe der notwendigen Sanierungsarbeiten 
 –  Regulierung mit der privaten Bauversicherung der Vorei-

gentümer
10.   Einfacher Bebauungsplan „Buigenrainstraße/Weissacher 

Straße“
  Beratung und Beschlussfassung über einen Aufstellungs-

beschluss zur Änderung des einfachen Bebauungsplans in 
einen qualifizierten Bebauungsplan

11.  Genehmigung von Spenden
12.  Bekanntgaben; Anfragen; Verschiedenes
13.  Anfragen aus der Mitte des Gemeinderates

Die Bevölkerung wird zu der Sitzung herzlich 
eingeladen.

gez. Michael Maurer
Bürgermeister

ALLES AUF  
EINEN BLICK !

Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im alten Rathaus Pforzheimer Straße 1.
Öffnungszeiten des Büros sind
Montag und Mittwoch von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr
Donnerstag von 10 bis 12 Uhr
In dieser Zeit sind wir auch telefonisch unter 9253-14 
oder per E-Mail unter sozial.netz@moensheim.de erreichbar.
Das Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim befindet sich im 
alten Rathaus.
Haben Sie Fragen rund ums Alter?
Benötigen Sie Informationen über Unterstützungsangebote?
Das Beratungsangebot ist kostenlos, die Inhalte der Gespräche 
werden vertraulich behandelt.
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch.
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin.
Offener Bücherschrank
Winterzeit – Lesezeit
Decken Sie sich mit Lesestoff aus dem offenen Bücherschrank ein.
Die Öffnungszeiten sind:
Montag, 10 – 16 Uhr, Mittwoch, 10 – 18.30 Uhr
Und bei allen Veranstaltungen in der Alten Kelter
Wir sind sehr dankbar für die vielen Bücherspenden, es sind 
wirklich tolle Bücher dabei und viel mehr wie in unseren Bücher-
schrank Platz haben. Das heißt, wir werden immer wieder neue 
Bücher in den Schrank legen und auch Bücher austauschen. Man 
kann laufend neue Bücher entdecken.
Einkaufsfahrt
Am Freitag, 26. Januar 2024, findet die nächste Einkaufsfahrt 
statt.
Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet einmal wöchentlich eine 
Einkaufsfahrt zu den verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten der 
Gemeinde Mönsheim an. Wenn Sie diesen Service nutzen möch-
ten, melden Sie sich bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim an. 
Sie werden am Einkaufstag zu Hause abgeholt. Die Uhrzeit be-
sprechen Sie mit dem Fahrer direkt. Das Angebot ist kostenlos, da 
es von der Gemeinde Mönsheim unterstützt wird und die Fahrer 
ehrenamtlich tätig sind.
Wir freuen uns, wenn unser Service genutzt wird, rufen Sie uns 
an!!
Wir bieten einen Einkauf-Bringdienst an!
Wenn Sie etwas benötigen, dürfen Sie sich gerne bei uns melden 
und wir werden einen Bringservice organisieren. Es meldet sich 
bei Ihnen der Einkäufer, Sie schreiben eine Einkaufsliste oder ge-
ben Sie telefonisch durch und die Einkäufe werden Ihnen nach 
Hause gebracht.
Die ehrenamtlichen Fahrer sind immer freitags für die Einkaufs-
fahrt im Einsatz.
Gemeinsam schmeckt es am besten
Am Donnerstag, 25. Januar 2024, gibt es um 12 Uhr in der Alten 
Kelter Gaisburger Marsch,
am Mittwoch, 7. Februar 2024, gibt es Linsen und Spätzle mit Sai-
tenwürstle.
Bei den Kosten von 9,00 Euro sind ein Nachtisch und ein Getränk 
mit dabei.
Bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim anmelden 07044 
925314.
Wenn Sie nicht zu Fuß kommen können und auch keine Mitfahr-
gelegenheit haben, melden Sie sich bitte, wir werden einen Fahr-
dienst organisieren.
Buchele Gruppe
Gemeinsam macht es mehr Spaß, herzliche Einladung zu unseren 
gemeinsamen Runden.
Treffpunkt ist jeden Mittwoch um 9 Uhr vor der Alten Kelter.
Sie sind ungefähr eine Stunde unterwegs.
Sie müssen sich nicht anmelden und das Angebot ist kostenlos.
Runder Tisch Senioren
Sehr herzlich laden wir Sie am 7. Februar um 18 Uhr zu einem 
Runden Tisch Senioren ins alte Rathaus ein. Der Runde Tisch Se-

nioren ist der Ort, an dem alle in der Seniorenarbeit Aktiven und 
aktive Senioren sich austauschen, was in Mönsheim „rund“ und 
was „eckig“ läuft.
Auch wenn Sie bis jetzt noch nicht aktiv waren, aber Interesse ha-
ben sich in dem Bereich ehrenamtlich zu engagieren, kommen 
Sie vorbei.
Wir freuen uns auf viele Interessierte!
Spielenachmittag für Jung und Alt
Am Mittwoch, 31. Januar, findet ab 14:30 Uhr im alten Rathaus ein 
Spielenachmittag statt.
Eingeladen sind Jung und Alt, Sie können gerne Ihr Lieblingsspiel 
mitbringen oder vorhandene Spiele ausprobieren.
Sie müssen sich nicht anmelden und es kostet nichts.
Wir freuen uns über viele Mitspieler!
Fototreff
Das nächste Treffen der Fotogruppe findet am Mittwoch, dem 31. 
Januar ab 19 Uhr im Alten Rathaus statt.
Zwei Monate sind seit dem letzten Treffen vergangen und ich 
hoffe, ihr seid alle gut ins neue Jahr gestartet.
Unser Thema wurde auf Schwarz/Weiß Fotografie festgelegt, und 
wer hat, soll seine Bilder gerne auf USB-Stick mitbringen.
Mesamer Tausendfüßler
Hatten wir ein Glück, bei tollem Wanderwetter sind wir in das 
Wanderjahr 2024 gestartet und sind auf schmalen Pfaden in Rich-
tung Iptingen gewandert. Manche Mönsheimer haben Pfade und 
Brückle kennengelernt, die sie noch nie gesehen haben. Mit ei-
nem herrlichen Ausblick vom Buigen sind die Wanderer für die 
anstrengenden Anstiege belohnt worden. Vielen Dank Dieter für 
diese schöne Tour.

 
 Fotos: Helmut Mischke
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Vorschau:
31. Januar  Fototreff im alten Rathaus
31. Januar  Spielenachmittag für Jung und Alt
7. Februar  Runder Tisch Senioren
7. Februar  offener Mittagstisch
14. Februar  Mönsheimer Café Treff
20. Februar  Tausendfüßler sind unterwegs
21. Februar  Spielenachmittag für Jung und Alt
22. Februar  offener Mittagstisch
28. Februar  Fototreff
20. April   Frühlingsfest mit Weißwurstfrühstück, anlässlich 

10 Jahre Soziales Netzwerk Mönsheim!
Jeden Freitag findet eine Einkaufsfahrt statt!

Feuerwehr

Kartenvorverkauf Christoph Sonntag
Am Samstag, 9. März 2024 gibt es wieder „Kultur bei der Feuer-
wehr“!
Der schwäbische Kabarettist Christoph Sonntag kommt in die 
Mönsheimer Appenbergfesthalle.
Karten gibt es zum Preis von 32,50 Euro beim Farbenhaus 
Frohnmayer und Kosmetikstudio Bauer in Mönsheim.

APRIL 2023
LIVE TOUR ABNEUES PROGRAMM 

SO
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V

 
 Plakat: C. Sonntag
Informationen zum Programm:
EIN TRITT FREI!
Christoph Sonntag wendet sich im neuen Programm wieder sei-
ner Kernkompetenz zu: Ihr sollt Tränen lachen. Und gerne mit 
neuen positiven Impulsen für euch und die Welt wieder heim-
kommen.
Die Zeiten sind schwer. Wirklich?
Wir können die Probleme nicht weglachen, aber Lachen hilft uns, 
sie wieder einordnen zu können. Und irgendwann auch zu lösen. 
Lasst uns lostreten. Immer schön in die Hinterteile derer, die uns 
an der Nase herumführen, uns gängeln und eigentlich zum La-
chen wären.
Wenn sie es nicht so ernst meinen würden.

Und das sind die Trittgeber im neuen Programm:
•  Der „Freibeuter der Comedy.“ Denn die Piraten haben den Marsch 

durch die Institutionen hinter sich! Heute sitzen sie, meist unge-
schminkt und ohne Hakenprothese, aber immer noch der alten 
Kultur verpflichtet, in Behörden, Unternehmen, Aufsichtsräten, 
der Finanzindustrie und in den Parlamenten. Viele von ihnen 
nennen sich ganz unverschämt Anlagen-Pirater, Finanz-Pirater, 
Unternehmens-Pirater oder einfach nur: Kabarettist.

•  Dr. Friedjof Södfried Schreyvogel, Ministerpräsident von Baden-
Brandenburg, der die fünf Politikerregeln enttarnt und sich 
selbst damit entlarvt.

•  Prof. Dr. Christoph Friedhelm von Donnersbarsch mit seiner 
aufsehenerregenden Forschung zu den Spätfolgen der Corona-
Infektion

• Einer mit dem Publikum durchgeführten Volkszählung
• Spontan-Reimen
•  Mit Albert Einsteins an die Wirklichkeit angepasster „Realitäts-

theorie“: Ä = m x g2 ... der Ärger isch meist größer ...
• dem Heiligen Bruder Christophorus Sonntag
• Hunde, Opas und viel Musik.
Ein wildes, buntes Sonntagsprogramm, wie es noch nie da war. 
Lebendig, schnell, heutig, zum Totlachen witzig, aktuell, musi-
kalisch, fulminant, kurz: eine einzigartige Serie von kabarettisti-
schen Tritten, die man sich nicht entgehen lassen sollte.

Schulen

Am Donnerstag, 1. Februar: Infoabend der Beruflichen Schu-
le Mühlacker zu Beruflichem Gymnasium  
und zu Berufskollegs
Am Donnerstag, 1. Februar, ab 18 Uhr stellen Lehrkräfte, Schüle-
rinnen und Schüler der Beruflichen Schule Mühlacker das Wirt-
schaftsgymnasium, die kaufmännischen Berufskollegs I & II sowie 
das kaufmännische Berufskolleg Fremdsprachen vor.
Der Abend richtet sich an Jugendliche und deren Eltern, die sich 
umfassend über die genannten Schularten informieren möchten. 
Bei Interesse besteht auch die Möglichkeit, über das Sekretariat 
einen „Schnuppertag“ an der Schule zu vereinbaren.
Anmeldeschluss für die Schularten ist der 1. März. Die Anmel-
dung erfolgt ausschließlich über das Online-Bewerbungsverfah-
ren BewO unterwww.schule-in-bw.de/bewo.

Informationstage an der Freien Waldorfschule in Pforzheim
Am 2. und 3. Februar 2024 finden an der Goetheschule ‐ Freie 
Waldorfschule Pforzheim Informationsveranstaltungen zu Ein-
schulung und Schulwechsel statt. Ein Schulwechsel ist in jeder 
Klassenstufe möglich, abhängig von freien Plätzen. Die Goethe-
schule bietet alle staatlichen Abschlüsse: Realschulabschluss, 
Fachhochschulreifeprüfung und Abitur.
Freitagabend stellt das Kollegium die Lehrpläne der Klassen 1 ‐ 13 
vor, mit allen Fächern und ihren Spezifika, wie Englisch und Fran-
zösisch ab der 1. Klasse, zahlreichen Klassenprojekten, individu-
elle Arbeiten sowie vier verschiedene Praktika in der Oberstufe.
Samstag zeigen Ihnen einzelne Klassen in kurzen Auftritten auf 
der großen Bühne im Festsaal, was sie sich aktuell im Unterricht 
oder als Projekt erarbeiten. Danach bieten wir Gesprächsgrup-
pen, in der Sie sich zu Einschulung und Schulwechsel informieren 
können sowie Mitmachangebote für Kinder ab 5 Jahren, Ausstel-
lungen zu schulischen Arbeiten und eine Schulführung.
Programm: www.waldorfschule‐pforzheim.de

LUS Heimsheim

Infos zur Anmeldung der Realschulklasse 5
Die Anmeldung zur Realschule ist persönlich (ohne Anwesenheit 
des Schülers/der Schülerin) im Zeitraum von Di., 05.03.2024 bis 
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Fr., 08.03.2024 zu den Öffnungszeiten des Sekretariats (08:00 – 
13:00 Uhr) und Mi., 06.03.2024 von 15:00 – 18:00 Uhr durch einen 
Erziehungsberechtigten möglich. Bitte beachten Sie, dass dafür 
vorab unbedingt telefonisch (07033/53920) ein Termin verein-
bart werden muss.
Zur Anmeldung können Sie das Anmeldeformular im Vorfeld 
auf unserer Homepage herunterladen und ausfüllen. Anmel-
deformulare liegen auch vor dem Sekretariat aus. Bitte denken 
Sie unbedingt an Blatt 3 und 4 der Grundschulempfehlung und 
die Bestätigung über den Masernimpfschutz, den Sie i. d. R. zur 
Anmeldung von den jeweiligen Grundschulen bekommen, al-
ternativ können Sie auch direkt die Impfbescheinigungen / das 
Impfbuch mitbringen. Die endgültige Aufnahmebestätigung mit 
allen weiteren Informationen zum Start an der LUS im Schuljahr 
2024/2025 bekommen Sie dann voraussichtlich Anfang / Mitte 
Mai, wenn die Schülerzuweisungen durch das Staatliche Schul-
amt Pforzheim abgeschlossen sind.

Aus anderen Ämtern

Enzkreis

Am 6. Februar im Landratsamt: zwei Seminare für Landwirte
Das Landwirtschaftsamt des Enzkreises bietet am Dienstag, 6. 
Februar, wieder zwei kostenlose Seminare für Landwirte zur Er-
stellung der jährlichen Aufzeichnungspflichten nach der Dün-
geverordnung und Stoffstrombilanz an. Die Seminare finden im 
Landratsamt in der Zähringerallee 3 in Pforzheim statt und begin-
nen um 13:30 Uhr beziehungsweise um 18 Uhr.
Unter sachkundiger Anleitung kann dabei jeder Teilnehmer an 
einem gesonderten PC-Arbeitsplatz mit den eigenen Daten des 
Betriebes und dem Programm „Düngung BW“ arbeiten. Wer Inte-
resse hat, sollte sich bis zum 5. Februar online auf der Homepage 
https://www.enzkreis.de/landwirtschaftsamt unter der Rubrik 
Veranstaltungen anmelden.

Klimaschutz- und Energieagentur  
Enzkreis Pforzheim

Nachhaltigkeitstipp Januar: Wärmedämmung – aber richtig
Die Klimaschutz- und Energieagentur Enzkreis Pforzheim (kurz: 
keep) beantwortet zwei häufige Fragen zum Thema Wärme-
schutz an Wohngebäuden:
Ist es sinnvoller, die Wärme in massiven Wänden des Hauses 
zu speichern als das Haus umfassend zu dämmen?
Jeder Speicher muss zunächst aufgeladen werden und entlädt 
sich mit der Zeit wieder. Wie schnell sich ein Speicher entlädt, 
hängt von der Speichermasse, der Oberfläche, der Dämmung 
und den Temperaturunterschieden ab. Auch eine Wärmflasche 
im Bett ist nur hilfreich, wenn die Bettdecke als Dämmschicht hin-
zukommt; ohne die Bettdecke ist die gespeicherte Wärme schnell 
verloren.
Übertragen auf Gebäude heißt das, massive Wände mit viel 
Speichermasse können die Abkühlung beziehungsweise Auf-
wärmung im Haus verlangsamen, aber nicht die Energieverluste 
begrenzen. Wer diese Energieverluste verringern möchte, kommt 
an der Dämmung nicht vorbei.
Im Winter kann jeder den Unterschied zwischen Dämmen und 
Speichern selbst erfahren. Der eigene Körper ist ein guter Wärme-
speicher. Am angenehmsten fühlt sich, wer im Winter eine Wär-
medämmung in Form einer kuscheligen Jacke anlegt. Niemand 
käme auf die Idee, eine Ritterrüstung zu tragen, weil die Spei-
chermasse hoch ist. Im Sommer verzögern Speichermassen das 
Aufheizen des Gebäudes. Es sei denn, es kommt den ganzen Tag 
über viel Sonnenstrahlung durch große Glasflächen oder Dach-

flächenfenster ins Haus. Dann haben es auch die Speichermassen 
schwer, diese Wärmeenergie „wegzupuffern“.
Kann eine gedämmte Außenwand noch atmen?
Es gibt immer wieder Hausbesitzer, die von einer Außenwand-
Dämmung absehen, weil sie der Meinung sind, dass dann die 
Wände nicht mehr atmen könnten. Aufgrund dieses immer noch 
verbreiteten Vorurteils verzichten sie damit aber auf eine effekti-
ve Maßnahme zur Reduzierung ihres Energieverbrauchs.
Die Behauptung, dass Wände atmen können – also zum Luft-
austausch im Haus beitragen – ist schlichtweg falsch. Dies wurde 
schon 1928 von dem Physiker Dr. Erwin Raisch widerlegt. Eine 
massive, verputzte Wand ist luftdicht und kann nicht im Sinne ei-
nes Luftaustauschs atmen. Eine notwendige Lüftung findet nur 
durch regelmäßiges Öffnen von Fenstern und Türen oder über 
eine Lüftungsanlage statt. Das Einzige, was sich im Winter durch 
die Wände nach draußen bewegt, sind etwa 1 bis 2 Prozent des 
Wasserdampfes, der sich in der Innenraumluft befindet. Für ein 
gutes Raumklima ist diese geringe Menge nicht relevant. Insge-
samt müssen während der Heizperiode in einem Einfamilienhaus 
etwa 1.000 bis 2.000 Liter Feuchtigkeit durch die Lüftung nach 
draußen transportiert werden.
Wie viel Energie sich mit einer Wärmedämmung einsparen lässt 
und was hinsichtlich des notwendigen Luftaustauschs zu beach-
ten ist, erläutern gerne die Energieberater der Klimaschutz- und 
Energieagentur Enzkreis Pforzheim keep gGmbH. Die Beratung 
findet online, telefonisch oder in einem persönlichen Gespräch 
statt. Die Energie-Fachleute beraten anbieterunabhängig und 
individuell – und aufgrund der Kooperation mit der Verbraucher-
zentrale und der Förderung durch das „Bundesministerium für 
Wirtschaft und Klimaschutz“ auch kostenlos. Darüber hinaus wird 
die Arbeit der keep durch das „Ministerium für Umwelt, Klima und 
Energiewirtschaft Baden-Württemberg“ gefördert.
Mehr Informationen gibt es bei der keep 
unter Telefon 07231 – 308 68 68.
Beratungstermine können online unter 
www.keep-energieagentur.de/terminbuchung 
vereinbart werden.

Bereitschaftsdienste

Apothekennotdienst

Samstag, 27. Januar 2024
Uhland-Apotheke Mühlacker, Bahnhofstraße 71
Telefon 07041 - 74 44

Sonntag, 28. Januar 2024
Reuchlin-Apotheke Pforzheim, Westliche 10
Telefon 07231 - 10 20 94

Tierärztliche Notdienste

27./28.01.2024
Praxis Hahmann
Telefon 07033 33698

Sozialverband VdK
Ortsverband Mönsheim

Hoher Eigenanteil in Pflegeheimen im Südwesten
Pflege ist in Baden-Württemberg besonders teuer und der Eigen-
anteil steigt weiter – in 2024 um 134 Euro auf 2.907 Euro monat-
lich im ersten Jahr, so eine Auswertung des Verbands der Ersatz-
kassen. „Bundesweit liegt der Eigenanteil im Schnitt bei 2.576 
Euro“, vergleicht der VdK Baden-Württemberg. Der fast 260.000 
Mitglieder starke Sozialverband im Lande verweist auf die rund 
92.000 Menschen, die im Südwesten im Pflegeheim leben. Von 
ihnen seien 26.475 Menschen (Statistisches Bundesamt/ Stand 
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31.12.2022) auf Sozialhilfe angewiesen, weil sie den hohen Eigen-
anteil zur Pflege nicht aufbringen könnten. Der Sozialverband 
VdK setzt sich daher seit Langem in Bund und Land dafür ein, die 
Betroffenen finanziell zu entlasten. Mit Blick auf die im Schnitt 
458 Euro Investitionskosten, die Pflegeheimbewohner in Baden-
Württemberg aufbringen müssen, verweist der VdK-Landesver-
band auf das Elfte Sozialgesetzbuch, das die Vorhaltung einer 
leistungsfähigen, zahlenmäßig ausreichenden und wirtschaftli-
chen pflegerischen Versorgung verlangt. Fakt sei aber der Aus-
stieg des Landes aus der öffentlichen Förderung von stationären 
Pflegeheimen in 2010. Der Sozialverband VdK setzt sich mit über 
3700 Mitgliedern im Altkreis Leonberg für soziale Gerechtigkeit 
ein. VdK-Mitglieder profitieren von der kompetenten Beratung 
im Sozialrecht. Als größter Sozialverband Deutschlands vertritt 
der VdK wirksam die sozialpolitischen Interessen aller Bürgerin-
nen und Bürger: unabhängig – solidarisch – stark. Mehr unter:  
www.vdk.de/kv-leonberg .

Diakonie

Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e. V.
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen. Wir 
bieten Ihnen:
• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Tagespflege
• Nachbarschaftshilfe
• Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen
Sie erreichen uns persönlich:
Montag – Freitag 8:30 – 14:00 Uhr
Telefon 07044 905080
Fax 07044 9050839
Internet www.diakonie-heckengaeu.de
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet – wir rufen Sie gerne zurück!

Beratungsstelle für Hilfe im Alter

Sprechstunde

Jeden Donnerstag findet in Mönsheim eine Sprechstunde der 
Beratungsstelle für Hilfen im Alter statt. Angesprochen sind ältere 
Bürgerinnen und Bürger und deren Angehörige. Themen können 
sein:
• Wie komme ich trotz Einschränkungen zu Hause zurecht?
• Informationen über verschiedene Unterstützungsmöglich-

keiten (Haushaltshilfe, Kurzzeit- oder Verhinderungspflege, 
Tagespflege, Betreutes Wohnen oder Pflegeheime etc.)

• Wir sprechen über Ihre Fragen zu finanziellen und rechtlichen 
Angelegenheiten wie Vollmachten, Patientenverfügung, El-
ternunterhalt oder Themen der Sozialhilfe.

• Dazu gehören Informationen zum Thema Wohngeld, Grund-
sicherung, Schwerbehindertenausweis oder Fragen zur Kran-
kenbeförderung.

• Wir bieten Ihnen ein vertrauliches Gespräch, um über ein wei-
teres persönliches Anliegen zu sprechen.

• Die Beratung ist kostenlos

Die Sprechstunde findet von 10 bis 12 Uhr im „Alten Rathaus 
Mönsheim“ innerhalb des Sozialen Netzwerkes statt.
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung sowie 
Hausbesuche an
BHA Heckengäu Claudia Füllborn 07231 308-5023 
oder claudia.fuellborn@enzkreis.de

DemenzZentrum

Am Donnerstag, 1. Februar: „Einfach nur singen“ im consilio 
in Mühlacker
Am Donnerstag, 1. Februar, findet der nächste Singnachmittag 
im consilio in Mühlacker statt. Von 14:30 bis 16 Uhr sind in der 
Bahnhofstraße 86 alle willkommen, die Freude am Singen von 
bekannten Volksliedern haben. Notenkenntnisse oder eine Profi-
Stimme braucht es nicht, auch Gedächtnis-Einschränkungen sind 
kein Hinderungsgrund.
„Einfach nur singen“ ist kostenlos, allerdings ist eine Anmeldung 
erforderlich unter Telefon 07231 308-500 oder per Mail an de-
menzzentrum@enzkreis.de.

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner

Letzter Sonntag nach Epiphanias
Wochenspruch: Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlich-
keit erscheint über dir.
Jesaja 60,2b

Sonntag, 28. Januar 2024
10.45 Uhr  Gottesdienst mit dem Kirchenchor
  und Online-Übertragung
   Predigtreihe: „Mein Gott, mein Gott, warum 

hast du mich verlassen?“ (Matthäus 27,46)
  Das Opfer ist für die Weltbibelhilfe bestimmt
   (Sie können die Opfer gerne überweisen an die 

Ev. Kirchengemeinde Mönsheim
  Sparkasse Pforzheim Calw: 
  IBAN DE91 6665 0085 0002 7383 25
  Volksbank Leonberg-Strohgäu eG: 
  IBAN DE26 6039 0300 0025 1800 02
10.45 Uhr  Kinderkirche im Gemeindehaus
19.00 Uhr  Friedensgebet
Montag, 29. Januar 2024
19.00 Uhr  Frauenchor im Gemeindehaus
19.30 Uhr   Gospelchor „Colors of Heaven“ – Chorprobe in 

Wimsheim im evang. Gemeindehaus
Dienstag, 30. Januar 2024
19.30 Uhr  Kirchenchor im Gemeindehaus
Mittwoch, 31. Januar 2024
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Wimsheim 
  im Gemeindehaus
20.00 Uhr   Gemeindeseminar „Spur 8“ in Friolzheim im 

Gemeindehaus
Donnerstag, 1. Februar 2024
9.30 Uhr   Minitreff von 0 bis 3 Jahre im Gemeindehaus
  Janina Pleyer 07044-2334101
19.00 Uhr   Posaunenchor-Anfängergruppe für Jugendli-

che und Erwachsene im Gemeindehaus
20.00 Uhr  Posaunenchor im Gemeindehaus

Weitere Veranstaltungen: siehe CVJM Mönsheim
https://www.cvjm-moensheim.de


